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A2      Umwan dlun g von  Acker in  Grün lan d mit Streuobst n ördlich „Ried“ 
Zielsetzun g / Begrün dun g der Maßn ahme 

! S tärk ung und W eiterentwick lung von Biotopvernetzungsstruk turen in der Feldflur 
! S chaffung von Lebensräum en für Pflanzen und T iere 
! Vergröß erung des Angebots an „k urzrasigen“ Grünlandflächen als Jagdhabitat für den 
S teink auz 

Maßn ahmen beschreibun g 
! Um wandlung von Ack er in extensiv genutztes Grünland durch Ansaat (Heudrusch) 
! Pflanzung hochstäm m iger Obstbäum e, Mindestabstand ca. 12 m (von S tam m zu S tam m )   

 

Deck plan 12.3 Blatt 9 EE
vom  30.01.2018

ersetzt
Maß nahm enplan 12.3 Blatt 9 N

vom  31.10.2014

PL6:     Neue Maß nahm e CEF2 m it S chwarzbrache
statt Lerchenfenster

29.09.2014    ifu

PL15:   Neue Maß nahm e A2 29.09.2014    ifu
PL26:   Maß nahm e A2: Neue Anordnung der Obstbäum e 20.12.2017    ifu
PL29:   Maß nahm e FCS /CEF1: Neue Niströhre 20.12.2017    ifu

 

 

FCS/CEF 1 Habitataufwertun g für den  Stein kauz im Bereich Gän sberg 
Zielsetzun g / Begrün dun g der Maßn ahme 
 Optim ierung eines bestehenden, älteren S treuobstbestands bzw. Gehölzriegels als 
Habitat für den S teink auz durch Pflegem aß nahm en (Gehölzschnitte, abgestim m te 
Grünlandm ahd) und Niströhrenaufhängung) und dam it S icherung eines günstigen 
Erhaltungszustandes des S teink auzes und der ök ologischen Funk tion der Lebensstätte 
der T urteltaube 

Maßn ahmen beschreibun g 
 Gehölzschnitte (Pflegeschnitte) in den „durchgewachsenen“ S treuobstbeständen 
 Jährlich frühzeitige und regelm äß ige Mahd zur S chaffung bzw. Erhalt einer 
„K urzrasigk eit“ als geeignetes Jagdhabitat für den S teink auz 

 Aufhängung von 6 Niströhren (m it Mardersicherung), ggf. freischneiden für freien Anflug 
der Niströhren 

 

 

 

CEF 2 An lage von  Blüh-/Schwarzbrachestreifen  in  der Pflaumheimer un d 
Wen igumstädter Feldflur 

Zielsetzun g / Begrün dun g der Maßn ahme 
 S icherung der ök ologischen Funk tion der Lebensstätten von Feldlerche und Rebhuhn 
Maßn ahmen beschreibun g 
 Anlage von 5 S chwarzbrachestreifen à m ind. 12 m x 100 m: Pflügen und grubbern bis 
Anfang März eines jeden Jahres; Aussparen der S treifen von der Einsaat; Pflügen 
m öglichst erst im S pätwinter oder zeitigen Frühjahr 6 Blühstreifen oder -flächen 
k om biniert m it S chwarzbrache. 0,5 ha/Brutpaar, Um setzung in T eilflächen m öglich. 
Mindestum fang T eilflächen 0,2 ha.  
Bei streifenförm iger Anlage Mindestbreite 10 m. Lück ige Aussaat, Erhalt von 
Rohbodenstellen, k ein Dünger- und PS M-Einsatz sowie k eine m echanische 
Unkrautbek äm pfung zulässig 

 Mindestabstände zu Feldrändern 25 m,  Anlage zwischen den Fahrgassen; 
Mindestabstand zu vertik alen S truk turen wie W aldrändern, Feldheck en und S iedlungen 
150 m Abstand zu Vertik alstruk turen: Einzelbäum e > 50 m, Baumreihen oder Feldgehölze 
> 120 m, geschlossene Gehölzk ulisse > 160 m, sowie > 100 m zu Mittel- und 
Hochspannungsfreileitungen, > 100 m zu S traß en 
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